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rrs Edictalladung .
lieber das Vermögen des Jacob Ruß ter za Wiesbaden ist der ConcurS -

Prozeß erkannt worden .
Dingliche und persönliche Ansprüche daran find Montag den 5 . September

1864 , Vormittags um 8 Uhr , persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dahier geltend zu machen ,

bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintrelenfcen Aus¬
schlusses von der vorhandenen VermügenkMäffe .

Wiesbaden , den 25 . Juli 1864 . Herzog ! Nass . Justiz - Amt .
77 9

'
VH - iä uznm Snell .

___________

dnDfhmß - Bekanntmachung .
Donnerstag den 25 . d . M . Morgens 9 Uhr lassen die Johannes Faust sen .

Erllert dahier dir von demselben hinterlassenen Mobilien , inHauS - und Küchen -
und sonstigen Gerüchen bestehend , in dem Haufe Rh » . 10 auf der Hochstätte
gegen gleich baare Zahlung abtheilungshalber versteigert ^ '

/ - Wiesbaden , den 17 . August 1864 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
12812 n ,

'
,ii .o 3f * * D ' 7 • n Co u l in . ■'

___________
' n3tu,k ?

3
'
d

Bekanntmachung .
Donnerstag den 22 . September k I . , Nachmittags 3 Uhr , lassen Frau

Hermann Tt ^ odor Hoseus Wittwe und H . Revifionsrath -Herbeck , als Bormund
der minderjährigen Emma Hostuö dahier , ihre in der Marktstraste hier -

selbst zwischen Hwhann Heinrich Kimmel und F . C .. Willms belegene Hofraithe
No . 2853 des Stockbuchs , in einem zweistöckigen Wohnhause 60 ' lang 45 ' tief ,
geräumigen Hintergebäuden und großem Hofraum bestehend , mit,obervormund -
schaftlichem Consense in dem Nachhause dahier abtheilungshalber versteigern .

Tsio frequente Vage dieser Besitzung macht dieselbe zu jedem Geschäftsbetriebe
ne'rtntipf _______ _ ....... . , , ■. . . _ ____ _____. .
ylviyuu .

Wiesbaden , den 22 . August 1864 . Der Bürgermeister - Adjunkt
12991 • « W * . • 9 » '

Eoulin .— — — ..................................... ...... ,'j >- » in '■ ■■ -------

. 8i ^ orstmmw2 Bekanntmachung .
Zufolge Auftrags des Herzog ! . Nassauischen Justizamts werden Dienstag

den 30 August 1864 Nachmittag - 3 Uhr auf der Brauneisensteingrube Kronstein ,
Gemarkung Äuringm , die dem Grubenbesitzer I . W . (Sollet d '

Eseury und
M . B . Allwyn und dessen Ehefrau geb . d '

Eseury zu Arnheim in Holland ge¬
hörende ea . 50 Fuder Eisenstein versteigert werden .

Wiesbaden , den 1 . August 1864 . Der Gerichtsvollzieher
12992 Popp .

^ Aufolge Auftrags Herzog ! . Justizamts sollen Mittwoch den 24 . I . Mts .
Ngchmsttags 3 Uhr auf hiesigem Rathhause

liu !. ! a ) « in Eaunitz , ein Canape ,
012U2I

'
. .



b ) ein Karen , ,
c ) eine Commode , ein Canape , ein Kleiderschrank

versteigert werden .
Wiesbaden , den 23 . August 1864 . Der Gerichtsvollzieher .

129 .93 Biebricher .

Zufolge amtlichen Auftrags werden lUiittrood ) den 24 . August RachmruagS
4 Uhr auf dem hiesigen Rathhause

' - y

a ) ein EoUftdnb :
gc8 Bett , ein Canape mit 6 Stühlen , 1 Secretiir

__ NNd ________ ______

b ) 2 Hobelbänke und 4 Kisten Glas . 861 . E

versteigert .
Wiesbaden , den 23 . August 1864 . Der Gerichtsvollzieher .

129 ^ 4 Boos .

9Lvtizen .

Heute Mittwoch den 24 . August , Morgens 9 Uhr :

Mobilienverste gerung des H August Gerhard , in dem Hause kleine Schwal -

bacherstroße 6 . ( « > Tagbl . i !-»7 .)

Einladung .

Heute Abend 8 Uhr findet die Versteigerung von mehrere » Loosen Pferch
im Locale des Gastwirths Louis Kimmel statt ; wozu die Mitglieder der

Schäferer - Geseüschast hiermtt eingeladen werden .
Wiesbaden , den 23 . August 1864 . Der Vorstand

12995 der Schäferei - Gesellschäft .

Zur Beachtung ! ■

Da die Preise der rttuhrkohlen fortwährend im (Steigen begriffen sind ,
ich aber meine verehelichen Abnehmer die Herbstpreise auch während des Winters

genießen lasse , so ersuche ich dieselben mir ihren respectivcn Bedarf bei Zeiten ,
entweder direct ober durch Herrn P . Bickel , Langgasse 24 , gef . aufzugeben .
110

__
I . K Lembach in Biebrich . ,

Nicht zu übersehen !

4 Pfund Schwarzbrot »

13 fr . , bei Marr & Wolff .
12996

_____________________
H . Marx .

Bonner Portland - Cemenl ;
empfiehlt in stets frischer Qualität billigst
12997 Jo » . Berberioh . Louisenstraße 18 .

Bohnen - Schnetdlnaschmen
in verschiedenen Größen bei HU » Sflilafhtfi '

, Langgasse 12 . 10743

Neue lioliäudische Vollhäriuge
sind frisch eingetroffen bei

A . Thilo , Marktstraße 11 . 12998
__________ __ __ _ i . j ------

Schreibsecretäre , Spiegel und Bücherschränke , Ausziehtische , Commoden / So -

phas , Spiegel , Stühle u . a . m . von Mahagoni werben sehr billig verkauft

Maucrgasse 1 , Hinterhaus . 12999



Rhein - Dampf - 3M Schifffahrt .

estnische lind Oiisseldorfer Ke ^ Mschaft

Fahrplan vom 15 . Juni 1864 .

Von Biebrich nach Cöln 7 ‘
, , 10 , 11 . Uhr ( Schnellschiff ) Mrgs .

. „ Cöln 12 ' / , Uhr Mittags .

„ Linz 3 */ , Uhr Nachmittags .
’ ’ -

   Bingen 6 ' / . Uhr Abends .
”

Mannheim 1 Uhr Nachmittags .
• ’ ’

Rotterdam 4mal wöchentlich ohne Uebernachtung .
• 8 ”

London 3mal wöchentlich .

Omnibus

von Wiesbaden nach Biebrich 6 ’ /* , T , 10 V„ 11V , Uhr Morgens ,

ßillete und nähere Auskunft auf dem Bureau in Wiesbaden ,

e

ijt
M
Ix '

Langgasse No . 24 .

Biebrich , den 13 . Juni 1864 . Der Agent :

Castendyck

*

i
*

v
■

Oelfarben
in allen Sorten , zum Anstrich fertig , Möbel - , Buchbinder - und Fußdodenglart ; -

lacke Pinsel in größter Auswahl , sowie alle übrige trockene Farbwaaren em

pfieh
'
lt zu den billigsten Preisen

AntmrBoth , <sotbaoffe 8 . 5695

Geschästs - VerleMng .

Mein Weißwaareu Lager befindet sich von

heute an .

untere Weberguffe No . 4

im Hause des Herrn Quint .

Wiesbaden , 22 . August 1864 .

12927 II . W . Erkel .

Nähmaschinen
MM M R - MU ' U- - ° d

Adolphshöhe I

Einem geehrten Publikum erlaube mir den Weinefsiq merner Fabrik n

emvkeblende Erinnerung zu bringen . Derselbe ist von dem Herrn Geh . Hvfrath

sRrnfpffhr Dr N Fresenius in Wiesbaden analhsirt und als vollkommen

nornta ^ wohlriecheM »̂ wohlschmeckend und frei von allen fremden Stoffen be -

, funden worden .

^
Füc die Haltbarkeit meines Weinessigs zum ermmachen werd

M » .
und empfehle depfelbm « - . - e- len
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r Qualität Brohler Trasi
L ' ® “ " « « A . Herber . 12221
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Albert läebrich . 10094

do . ä 22 fr . , bei

O - 1 Vollhäringe
fnsch angelangt bei -

--- — -- l -
® » Sch - ll - nberg , Marktstraße 38 . 12870

„
Geräucherte Ochsenzungen

billigst bei r . , „
~ o

■-------- — — ----- — _*a -* 2 -z - , Kitzel Win ,

„ . .
V

t
Lhotolade & Cacäo - Puker

,öüetntflf Niederlage der WlttekopKcu Fabrik in Braunschweig , bei
— ------- — ______ * • K . Schmidt , Taunusstraße 25 .

- , „  Stearinlichter
™

^ ^ ^ bgefetzten Preisen empfiehlt
7

130 0 a Iw mhfag rmrtry
A , Schirmer , Mqrkt ^ zmnn

Circ ” s Gebr . Godfroy (Schossig) .

^ » ^ ^ räße , ttt der Nähe der Eisenbahnen .
O /

etagii ^ große brEante Borstellunq in der höhern Reit -

e A
kunst , Gymnastik nnd Pferdedreffur . U682Kaffen -Oeffuung Abends 6 Uhr

'
— Anfang 7 tkhkp

KL « . LIL
Heilbad nNerothalquelleM .

Ndsrothal L
C© tc erste Anstatt neben der Promenade links am Eingang in das

Nerothal . )

tt . rt « v ^ n£a (Lb -
ict

'
et fccm Badegast ein cristallhelles reines Quell -

b?S £ n ■ d ^ fllan belegten Badräumen , zur Erkennungoes reinen -U5a | | er6 , sowohl in kaltem , als warmem Zustand in allen Graden
Äiefernadel - und überhaupt alle sonstige nach ärztlZerVorschrsirzubtteitet
wc ^ en sollende Kräuterbäder re . Sorgsame Selbstbedienung der GästeBadezeit von Morgens 6 bis Abends 8 Uhr .

8 '

- ------ --- r - j .   W > Kuckuck .
Stcai iiilirh ( er iter Qualität ä 28 fr . ,

-----

k
do - Ster do . ä 26 u . 24 fr .

Römerberg 24 sind Frühäpfel zu haben per Kumpf 10 fr/
'



Soeben ist eingetroffen und in der

nd L . Schellenberg
’
schen

0 ? t Hof - Buclihandung — Langgasse
vorräthig : jlmts

- • • H end schein Telegraph
JwtoCE pro August 36 kr .

, w « Felsenkelter .

Taschen - Eisenbabn - Fahrtenpläne
I . , g pro August 6 kr .

Soeben erschien im Verlage der Buchhandlung von Feller «C* Gecks
in Wiesbaden (Langgasse 49 ) :

Die fünfundzwanzigjährige Regierung
,

° 7 Seiner Hoheit
1 2je ,

- Herzogs Adolph von Naffau .

Auf Veranlassung des Centräl - Cvmite ' s für die Jubiläumsfeier herauS -

gegeben durch
Dr . F . C . Medicus ,
Herzogl . Nass . Professor .

231 Preis 36 kr .

DiePianoforte - Fabrik vou Steinweg in Newyork
hat durch ihre Flügel und Pianinos den weitverbreitetsten Ruf erlangt . Von
wahrhaft großartiger Bauart und mächtiger Tonart sind die kreuzsaitigen
Pianinos mit Metallrahmen und Agrasfen .

Diese Pianinos erreichen alle Anforderungen , welche man an ein gutes In¬
strument nur stellen kann , und wird für Güte und Dauerhaftigkeit fünf
Jahre Garantie geleistet .

Alleiniges Depot bei der Detailmusikhandlung von B . Schott s Söhne
in Mainz , Fuststraße 2 . 11307

( Bierstadterberq . )
Unterzeichneter empfiehlt sein Lagerbier , Weine , Kaffee u . Restau¬

ration
___

A . Bitt . 9030

Steppereien , SoutaGiren , sowie alle Weißzeugnähereien
werden zu 1 Kreuzer pr . Elle besorgt .
13003

__ Frau Sauer , Nerostraße 19 .

C ’ riiiolinen
jeder Art , für Damen und Kinder , zu billigen Preisen ;

^L . . .. .. » I li ter rocke
in Wolle und Baumwolle , weiß und farbig bei

’
zHortschi

___ G . L . IVeiiendorfiT ,
11883  Kranzplatz .

______________
Taunusstraße 9 ist ein gutes Zugpferd zu verkaufen . 13004



Ruhrkohlen ,
Ofen - , Schmiede - und Ziegelkohlen dircct aus dem Schiff bei

________ v "
__________________ I . K . Lembach Biebrich . 110

Ofen -
, Schmiede - « nd Ziegelkohlen ,

direkt vom Schiff zu beziehen , bei
13005

_________________________________ Äug . Dornt .

Rubrer Ulen -
, Schmiede - d - Ziegelkolilen

in vorzüglichster Qualität , direkt vom Schiffe .
12935 < * . 1 > . Unnenkol .

Die Zähne nnd das Zahnfleisch 9

werdm nach tausendfältigen Erfahrungen und nach dem Urtheile aller

Sachverständigen und Consumenten durch Dr . Suin de Boute -

mard ’s aromatische Zahn -Pasta am bequemsten und zuverlässigsten con -

servirt ; diese Pasta reinigt bei Weitem schneller und sicherer als die seit¬
her bekannten und benutzten Mittel , ohne auch nur im Geringsten den

Zahnschmelz anzugreifen , und indem sie kräftigend und stärkend einwirkt ,
wird jeder üble Geruch aus dem Munde beseitigt und der ganzen Mund¬

höhle eine höchst wohlthätige Frische crtheilt . Schon ein kleiner Versuch
genügt zur Constatirung der wahrhaften Nützlichkeit dieses gediegenen Prä¬
parats , und während der Preis eines , zum mehrmonatlichen Gebrauch aus¬

reichenden , Päckchens unverändert auf 21 kr . fcstgestellt ist , befindet sich in

Wiesbaden der Alleinverkauf fortgesetzt bei A . Flocker , M « bergasse 17 .

Ausländische Vögel ,

Papageien in noch nie dagewescner Auswahl , zahm nnd sprechend , Ama¬

zone » , Kardinale . Indigo , Diamanten , Luwparellen u . s . w . ,
sowie Affen , Schildkröten , Muscheln sind zum Verkauf auf nur

einige Tage im
__________________

Würtemberaer ßof . 12960

Äepfelmühlen
von vielseitig anerkannter Güte empfiehlt
122 ^ 8 J . König , Mechaniker , Hochstätte 31 , Wiesbaden .

in jeder Quantität bei

                                                  fllTlll
"

W . Gail , Dotzheimerstraße . 12762

Besten Einmachesstg ,

für dessen Güte garantirt wird , bei

12922
______________________

Chr . Ritzel Wwe

Ein Tafelclavier , 6 Octav , in sehr gutem Anstande , habe ich

Auftrag für 44 fl . zu verkaufen . Näheres in der Exped .____________
13006

Neugasse 20 ist ein noch in gutem Zustande befindlicher Kochofen zu

verkaufen .__________________ _____ ___________________________
13007

Bleichstraße 3 steht em einthüriger lackirter Kleider schrank zu ver -

kaufen . 13003
Einmackbohnen und Kochbirn per Kumpf 15 kr . sind zu Haven bei

Munitionär Kappe » , Morizstraße 5 , Hinterhaus . 13009



Ausstattmigs - Geschästseröffnung . Z
Unterzeichneter beehrt sich einem geehrten Publikum ergebens ! änzuzeigen , daß

er an hiesigem Platze ein Ausstattungs - Geschäft errichtet hat , und empfiehlt fein
wohlassortirtes Lager in Bettfedcrn , Flaumen , Eidcrdauncn , Roßhaaren und
Seegras , fertigen Betten und Matratzen , Piumcaux , gesteppten , wollenen und
Piquö - Decken , Barchent , Drill , leinenen , halbleinenen und baumwollenen Bett¬
zeugen , holländischer , schlesischer , btelcselder und hSuSmächer Leinwand , Doppel -
tuch und Shirtings , Taschentücher und Handtücher , Lisch - und Lafeltüchcr , so -
wie in allen in dieses Fach einsä,lügenden Artikeln , unter Zusicherung einer
stets reellen Bedienung . Geschästslocal Augustinerstraße im Hause des
Herrn Carl Meisenzahl . Mainz , 26 . Juni 1864 . B . Kern .

Brönner
’
s Fleckenwasser .

in der Kurz - und Modewaarcnhandlung von

Ciir . liaurer ,
s - Hi J Langgasse 2 .

W 6te

M Orientalisches Enthaarungsmittel in Flacon ä 1 st . ha »'S 27 */ * fr . , w

M Lilionese per Flasche 1 fl . 45 fr . , W
Chinefisches Haarfärbemittel ä Flacon 1 fl . 27 ' / , fr . , E
BarterzeugungS - Pommade a Dose 1 fl . 45 fr . bei

W 706 Q . A . Schröder , Hoffriseur , Webergafse 15 .

reTOmgiB wwwwra
Kelterschrauven in allen Dimensionen bei

D0725___________________ ______ _ _________
Julius Zintgraff .

Hausverksuf .

Das neuerbaute Haus Rödcrstraße 35 nebst Hintergebäude (3 Werkstätten
Mit Feucrgerechtigkeit ) ist unter günstigen Bedingungen zu verkaufen .

Näheres m der Expedition , 12763

Säcke in allen Größen empfiehlt

__________________________
J . Berberich , Louiscnstraße 18 . , 130 tÖ

Zu verkaufen ein einspänniger Wagen , ein Karrn mit großen und
kleinen Kasten , ein neuer Karrusattel . Näheres in der Exped . 13011

Es wird ein Schooshündchen zu kaufen gesucht . Das Nähere un
Taunus -Hotel .

__
130

j.
2

Kleine Schwalbacherslraße 3 wird Weistzcug und andere Stoffe billig
auf einer Maschine genaht .                 13013

Kirchgasse 20 bei Ö . Beisiegel sind mehrere Kisten zu verkaufen . 1Ä0G
Im Garten des Hotel Zimmermann werocn fortwährend vertäust : Gemüse

und neue Kartoffeln . Näheres beim Mrtner daselbst .
__

1W51

Ein braunes Pferd ( Wallach ) 51/ , Jahr alt , vollkommen fehlerfrei , ge -

fahrcn und geritten , steht zu verkaufen . Wo , sagt die Exped . 12833

Lenons et conversation xranyaises oar uue Ueiuoiaetie frauvaise an
courant de Fenselgnement . S ’ad . Kapellenstrasse 4 . 1756

g



-
nit ! i Für Bauherrn .

Um mein Tapetciilager schnell auszuverkaufen , verkaufe ich

( größtentheils noch bessere Sachen ) bedeutend unter dem Fabrikpreis . ,
'

Martin Jourdan , Möbelfabrik
11311 Leichhof Mainz .

Kupferstiche
werden schön weiß gebleicht bei Buchbinder

C . Reit « , Mühlgasse 11 . 11106

Wilhelmstraße 15 ist eine Vorthür und eine kleine Stubenthür M

Eine Abtrittsgrube und Mist kann ausgcfahren werden Louisenslraße 18 . 13015

Allen Freunden und Bekannten , welche unsrer geliebten Tochter und

Schwester Marie Christiane Helsper die letzte Ehre er¬

wiesen und sie zu Grabe geleiteten , sagen hiermit Len lies gesühitim Dank

Wiesbaden , den 21 . August 1864 .

13016 Die trauernden Hinterbliebenen .

i i um ihm ....................... ................. ..........
a ^ MmnmirjgruajMMiMiiniirf --- - iwinmtfri r ' . .....

Danksagung .

Allen Denen , welch : unsere nun in Gott ruhende Mutter und Schwieger¬
mutter , Frau Marie Buchner , zur letzten Ruhestätte geleiteten ,

sagen wir hiermit unsern tiefgefühlten Dank .
Wiesbaden , den 22 . August 1864 . "

bw -jiii 'äF
12825 . . . i. r , Die trauernden Hinterblkebeüen . ,

Allen Denen , welche an dem Verlust unseres gelitten Gatten und

Vyters , PH . Schwarburger , so innigen Aütheil nahmen , sowie
Denen , die ihn zu seiner letzten Ruhestätte begleiteten , sagen dm tief¬

gefühltesten Dank 1 " i

13017 Die trauernden Hinterbliebene « .

Allen Denen , welche meinen nun in Gott ruhenden Vater , Philipp
Christian Birck , zu seiner Ruhestätte begleiteten , besonders den Herrn
Veteranen von Waterloo und dem hochlöblichen Militär , meinen herz¬

lichsten Dank . Katharina Birck . 13018

WWWWWWWMWWMMWWWMWWWWWM » WWM« « MMM » KMi » ' '..... 11’ mmil —

Wiesbadener Theater .

Heute Mittwoch den 24 . August bleibt das Theater wegen des an diesem Tage statt -

findendeu FesteoncerteS geschlossen .
" " " "

(Hierbei äve
^

Bestage . )
" "



T a g b l a t 1
.

Mittwoch
' " "

(Beilage zu No . ^ 98 )
“

24 . Äugtzü
'
^ M

Kursaal zu Wiesbaden .

Eintrittspreise :

Reservirte Plätze zu 2 fl . — Nichtreservirte Plätze zu 1 fl . — Gallerie¬

plätze zu 30 kr .

Karten sind zu haben bei den Portiers des Kursaals und am Festkonzert -
Abende an der Kasse . 138

Die für die Saison ausgegebenen Freibillete sind gültig .

~ n Mittwoch jden )24 . August 1864 , Abends Uhr :

Zur Feier des fünfiindzwanzigjährigen Regierungs -

TigCHfi M Jubiläums

Sr . Hoheit des Herzogs Adolph von Nassau

_

'

JFcztlioniserl
zu fünften M : zu gründenden tiöofp ^ Stiftung .

d ) toj n ?:k dtttt ,$dod ilnsi '.p
~

ncci Nir lotiaÜ ? rü Mitwirkende :

Frau E ^agKiati , kön . hannöver ’sche Hofopernsängerin ,
Frau Rosa Kastner - Escn <lier , k . k . östreich ’sche Kammer -
virtuosin ( Piano ) , Herr Schnorr von Carolsfeld , kön . säch¬
sischer HvSoperteiinger ( Tenor ) , Herr Henri Wieniawski , Solo -
Violonist Sr . M . des Kaisers von Russland ( Violine ) , Herr A . Piatti

aus London ( Violoncell ) ,
das Ho fthea ter - Orches ter und der Hoftheater - Chor unter

Leitung des Kapellmeisters J . B . Hagen .

Die Pianofortebegleitung wird Herr PaUat übernehmen .

Biebrich a . Rh .

Blicinisclier Hof .

Herrliche Lage mit großem Garten , vorzügliche Küche und Weine , gute
Bedienung .

Table d ’ höte 1 Uhr . Diners apart .

Restauration zu jeder Tageszeit . 11928



Britannia - Metail Kaffee -
, Thee -

, Milch - Kannen

und Zuckerdosen . . .

Versilberte Gabeln ,
Löffel etc . (orfövrene Chn -

stofle ) . ; fl ? , - >b T »hl TJlX
Lackirte Theebretter und Brodkorbe m großer

Auswahl empfiehlt billigst szä indnff
Fr . Knauer ,

Alizarm - Schreib * & Copirtinte,

pateutirt für Sachsen , Hannover , Frankreich , Belgien nnd mehrere andere

Staaten Europa ' s .

Diese jetzt im höchsten Grade vervollkommnete Tinte fließt in kräftig blauer

Farbe leicht aus der Feder , dunkelt schnell in ' ö tiefste Schwarz nach und liefert

eine schöne deutliche Copie . Wegen vielfachen schlechten Nachahmungen btttct

man genau Etiqucttc und Stempel des sächs . Wappens , | o an jeder Flasche

befindlich , zu beobachten . 17
y

3u haben bei 21 . # loc £ er , Webergaste Ro . 17 .

12276 Neugaffe 9 .

Ziegetkohlen ! « - ?

Eine volle Ladung , die ich noch bei Zeiten eingekauft habe , und um rasch

damit leer zu werden , erlasse ich diesÄben äußerst billig bei Abnahme von

größeren Quantitäten gegen comptante Zahlung .

Biebrich , den 20 . August 1 * 64 . - J . K *. • InOmbaelK 110

Eine schone Auswahl von Land - , Privat - und

Geschäftshäuser , sowie mehrere schön gelegene Bau¬

plätze sind zu verkaufen .

ii09i . H . Ried , Advocat , Langgaffe 14 .

Gut gemachte Strohdecken und gut gestrickte baumwollene Strumpfe

sind in verschiedener Größe zu billigm Preisen fortwährend zu haben m dem

Elementarschulgebäude dahier . -             13U10
"

Esstverden his zum 1 . October zu niietym gesucht : zwei ineümndergeycnde

unmöblirte Zimmer für einen einzelne « Herrn nebst Bedienung tm Hause .

5^ 0^ 68 Stibin .
13020

Gefunden
eine Taschenuhr . Abzuholen bei Revisor Hilbert , Eck der Wellritz .

und Helenenstraße . -------- ---------- — __________
1ÖUJX

Ein Theilnehmer an dem Jestdmer ipt Hotel Victoria hat am Sonntag statt

des eigenen einen fremden Hut uMenommen . Umtausch Lourfenstraße 30

erbeten . __ . ■. -< . .

Auf dem Jubiläumsballe wurde um 7i 12 Uhr ein Hut auf - einem,Stuhl
der Estrade verwechselt . Man ersucht den betr . Herrn , denselben gegen Ruck -

nähme des feurigen in der Exped . d . Bl . abgebeu zu wollen — 2

Am Sonntag blieb ein Schirm in der
"
Synagoge stehen . Gegen die Em .

xückungsgebühr abzuholen beim Synagogendiener . 13024



Verloren .

Am Montan Nachmittag wurde von der oberen Rheinstraße bis »um Kur -

saate ein bratme » Portefeuille , enthaltend ein

schiedene Visitenkarten , den Namen der Besitzerin tragend , verloren . Der redliche

Finder erhält eine gute Belohnung m der Exped . d . Bl . vL
Verloren am Montag ein Notizbnck mit dem Namen des Jnha ^ rs

Man bittet um Abgabe in der Exped . Belohnung .

Samstag Abend wurde ein schwarzer Kend - rmantet aus dem Marl

verloren . Man bittet ihn gegen Belohnung Adolphstraße12
^ ^ « ^ 43027

N - rloren ei « fckwarz - f < » dene « Cys,l < wnrcr ocm e. uriuu ,

am Weiher herum . Gegen Belohnung abzugeben Mamzerstraße 1 . 3

Verloren
bei dem Fackelzug ein Medaillon in Gold gefaßt . Sollte der Finder Werth

auf das Gold legen , so wird ihm dasselbe hiermit zugeftchcrt , wenn er das

Medaillon Mainzerstraße 4 im Gartenhaus abgibt . 4 ,
y

Montag den 22 . d . wurde zwischen 5 und 6 Uhr Abends un KursM em

Armband von Haarflecktwerk mit einem goldnen , lckwarz emmllirten Schloß

verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen eine Belohnung von

2 fl . in der neuen Colonnade 7 abzugeben . ldUdU

15 Gulden Belohnung
demimigm , der über dm Verkleid eines schon lei ) rer

Woche abhanden gekommenen goldenen Ringes nut

Rubin und innen dm Namm „ Anthes emgra -

virt , soweit Auskvnft zu geben vermag , daß dessen

Wiedererlangung ermöglicht wird .

Verloren eine Pat - tzt - Radikapsel , bezeichnet „ Lresm - nn - MM
Abzugeben Heidenberg 15 gegen Belohnung .

x
Am Montag Abend wurde ein schwarzes Spitzentuck vom Schillerplatz

aus nach dem Cursaal durch die Allee und neue Colonnade verloren . Gegen gute

Belohnung Kirchgasse 15 int Stock abzugeben . ldUdJ

Verloren
am Sonntag Abend während dem Feuerwerk eine seidene M « ntiUe von dem

Cursaal bis zur neuen Colonnade . Der redliche Finder werd gebeten , dieselbe

gegen gute Belol -nung bei Herrn C . Leyend ^ cker , Kirchgasse 17 ,

9eb
® tt Ciaarrenetui ist am letzten Sonntag auf dem Ncroüerg auf einem

Tische liegen geblieben . Dem Wiederbringer emc gute Belohnung Fried -

idifttöfic d ^o 93
lövwi )

n

Am Dienstagen 2 . auf Mittwoch den 3 . Augllst Nachts
'
wurde ^ Oerv -

nomiewaa - u ohne Radkapsel und vorderer ScheMel an der Frankfurter¬

straße nahe der engl . Kirche , entwendet . Wer darüber Auskunft en teilen kann ,

erhält
'

eine gute Belohnung Friedrichstraße 8 bei Dorfelder . Strengste Ver -

schwiegenheit wird zugesichert . ___________ - ± - 2 -

czch suche für ein musterhaft erzogenes Mädchen pon 18 Jahre » , Tochter

ein !s Beamten , eine Stelle in einer guten Familie . Das Mädchen ist voll¬

ständig geschult im Kleidermachen , Weißnahen und Büglln und wurde

Kammermädchen oder zur tzührerin von Kindern vorzüglich eignen . Auf frankirte

« ” * * * *
M



Eine Französin , welche die deutsche Sprache erlernen möchte , wünscht sich
m einer deutschen Familie zu Placiren ; sie verpflichtet sich , gegen einen geringen
Gehalt drei französische Stunden des Tages zu geben . Nähere Auskunft er -

' theilt die Exped . d . Bl . 12517
A German family , residing in Mayence , vvish to take one ar two

English Ladies as boarders . For further particulars apply at news
paper affin .

__________________ 12854
@ itt gewandtes Frauenzimmer wünscht sich in einem Vaden placirt zu sehen .

Näheres Exped . 13034
Eine Frau sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen und ein Mädchen

eine Stelle . Näheres kleine Webergasse 4 im 4 . Stock rechts . 13035
Wellritzstraße 5 im Hinterhaus sucht ein Mädchen Monatsdienst 13036
Em reinliches Mädchen sucht Morgens und Mittags Monatstelle Nero¬

straße 15 . 13037
Gesucht wird eine brave Monatsfrau Neue Colonnade 17 . 13038

Stellen - Gefuche .
Ein ordentliches Mädchen , welches gleich eintreten kann , sucht Dienst , am

liebsten als Hausmädchen oder als Mädchen allem . Zu erfragen Heidenberg 27
im dritten Stock . 12946

Ein tüchtiges und starkes Küchenmädchen , welches kochen kann , wird sofort
gesucht . Näheres in der Exped . 13039

Em anständiges Mädchen , das bürgerlich kochen und jede Hausarbeit grüüd -
lrch versteht , wünscht eine Stelle . Geisbergweg 3 , 2 Stiegen . 13040

Gesucht wird eine gute Köchin Rheinstraße 21 , Bel - Etage . 13041
Eine solide Köchin , welche gut bürgerlich kochen kann , wird bis 1 . September

gesucht Spiegelgasse 4 .
'
235

Une demoiselle franpaise , ayant le bons repondants , desirerait eqtrer
dans une famille comme institutrice ou comme dame de compagnte .
S ’adresser ä Pexpddition de cette feuille . 12051

Eine tüchtige Köchin wird von der Actienbrauerei zum Eintritt auf den 1 .
October gesucht .

'
12712 .

Eine perfecte Köchin ( deutsch , franz , u . engl .) sucht Stelle . Näh . Exped . 12521
Eine Köchin mit guten Zeugnissen wird gesucht Rheinstraße 28 . 12973
Ern ordentliches Dienstmädchen wird gesucht . Näh . kl . Webergasse 6 . 12976
Es wird ein reinliches Hausmädchen gesucht Neugafse 15 . 12977

In Mädchen wird in Dienst gesucht auf . gleich Metzgergasse 25 . 13042
Em einfaches , solides Mädchen , welches in der Hausarbeit gründlich erfahren

ist , sowie von ihrer früheren Herrschaft gut empfohlen wird , sucht Stelle als
Hausmädchen , am liebsten auf gleich . Näheres bei FrauPet ri , Metzgergasfe 18 .

.
Ein einfach bürgerliches Mädchen , welches 9 Jahre in einer Stelle war , in

Küche sowohl als in Hausarbeit gründlich erfahren ist , sucht Stelle auf den
1 . Oktober . Näheres bei Frau Petri , Metzgergasfe 18 . 13043

Es wird ein braves , fleißiges Mädchen gesucht . Zu erfragen bei Moritz
Schäfer , Ecke der Lang - und Webergasse . 13044

Une demoiselle de la Suisse fran9ai .se ddsire entrer dans une famille
auprös de jeunes enfan <s ou aapres -d ’

une dame pour Paccompagner en
voyage ou pour lui tenir lieu de secietd ; eile peut enseigner sa langue
par prlncipes . S ’

adresser sous les initiales L . M . ä l ’
expddition de ce

Journal . 13045

.
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht , und bürgerlich kochen kann ,

wird sogleich gesucht Nerostraße 39 . 13046
Ein braves Mädchen , welches die Hausarbeit versteht und Liebe zu Kindern

hat , wstd gesucht und kann sogleich eintreten . Wo , sagt die Exped . 13047



Mn Mädcheü zur Aushülfe gleich gesucht neue Colonnade34 . 13048
ES wird e n starkes Mädchen , welches gleich eintreten kann , in Dimft ge¬

sucht . Zn erfragen in der Exped . 13049

Ein ordentliches Diensimädchen wird gesucht Dotzheimerstraße 3 .______
13050

Cigarrenmacher .

Einige tüchtige Arbeiter finden dauernde Geschäft
tigung in der Tabak - und Cigarrensabrik von Jo¬
hann Daniel Haas in Dillenburg . 12737

Ein Junge kann das Sattlergeschäft erlernen . Näheres Exped . 12981

Ein Junge wird in die Lehre gesucht bei

Glasermeister Christmann , Grabengasse . 12982

5 ? Ein Taglöhner findet Beschäftigung Dotzheimerstraße 20 . 13051
Ein gewandter zuverlässiger , mit guten Empfehlungen versehener Diener sucht

eine Stelle . Adressen unter C . K . werden in der Exped . erbeten . 13052

E
Ein wohlerzogener Junge kann das Duchbindergeschäft erlernen . Näheres

7000 fl . werden auf Hypotheke auf Immobilien im doppelten Werthe u - d
darüber zu leihen gesucht durch Friedrich Sch aus , Commissionär in

Wiesbaden . 12984
3000 — 4000 fl . Vormundschaftsgelder sind gegen erste Hypothek auszu¬

leihen . Näheres auf dem Bank - Cvmptoir von Hermann Strauß . 13054
900 fl . Bormundschaftsgeldcr liegen zum Ausleihen bereit bei Lederhändler

_ _ __________ _____
G . Strikter . 11586

Eck der Faulbrunnen - und Schwalbacherstraße 7 im zweiten Stock
ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 13055

Untere Friedrichstraße 14 ist im 2 . Stock ein großes Logis und im

Hinterhaus ein kleines Logis auf den 1 . October zu vermiethen . 13056

Gemeindebadgäßchen 2 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 13057

Kapellenstraße 4 sind zwei möblirte und ein unmöblirtes Zimmer zu
vermiethen . illCSirffßT

~
TSä

------ ------------ --- 12728

Kirchhofsgasse 9 eine Stiege hoch ist ein möblirtes Zimmer an einen Herrn
gleich zu vermiethen . 13058

Ma inzer st raße 4 , Bel - Etage , ist eine abgeschlossene
Wohnung , bestehend in 2 Salons mit Balkon ,

7 Schlaszimmern , Küche , Keller , Mansarde , elegant
möblirt , und Parterre eine Wohnung , bestehend
in 2 Salons , 5 Schlafzimmern , Küche , Keller und

Zubehör , elegant möblirt . zu vermiethen . ii4oo

Mainzerstraße 4 , Gartenhaus , eine Stiege hoch , ist eine freundliche Woh¬
nung , bestehend aus Salon und 2 — 4 Zimmern , Küche , Keller rc . vom Sep¬
tember an möblirt billig zu vermiethen . Auf Verlangen kann Pferdestall
und Remise gegeben werden . 13059

Römerberg 33 im 2 . Stock ist ein Zimmer mit Bett zu vermiethen . 13060

Röderstraße 27 ist ein schön möblirtes wimmer mit Cabinet auf 1 . Sep¬
tember zu vermiethen . Auch kann die Kost dazu gegeben werden . 13061

S aalgasse 30 im 2 . Stock ist ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 13062

Saalgässe 34 ist ein Parterrelogis zu vermiethen und gleich zu beziehen .
Näheres Geisbergstraße 14 . ---- 13063



tigen 19jährigen Geburtstage .
13069 Ungenannt , doch wohl bekannt .

Lieber Freund Joseph K . . . . .

Empfangen Sie die herzlichsten Glückwünsche zu ihrem heutigen Geburtstag

von I . © ■ 13069

S ch ulm e ist er s % r a n $ H . 2 ? *

Erzählung von Richard Klinisch . S # Y

(Fortsetzung aus No . 191 .)

Kopfschüttelnd verlieh er nach einiger Zeit das Zimmer . Er hatte Hegel
' S Werke ,

Humkoldt 's „ Kosmos "
, den Cervantes und Byron in den Utstrachen gesehen , auch

die Gedichte von Freiligrath und Alfred von Muffet , den der Rector auch dem Na¬

men nach nicht kannte . Alles in schönen Ausgaben und eleganten Einbänden .

„ Was doch die Kandidaten heutzutage alles lernen und treiben "
, sprach er bei

sich ; „ gebe nur Gott , daß es ihm bei unS gefallen mögel, , — Als er daS Zimmer

verließ , stieß er plötzlich auf die beiden Mädchen , die erschrocken zurückprallten .

„ Ich habe - nachgesehen , ob ihr ihm auch alles ordentlich eingerichtet habt
"

, sagte er ,

ohne seine würdige Ruhe zu verlieren . „ Wir wollten sehen , ob er auch Hand¬

tücher hat , ich glaube , die haben wir vergessen , stotterte Bertha , die feuerroth ge¬

worden war . Der Rector entfernte sich , die Mädchen traten ein , Bertha voran ,

während Fränzli an der Thür stehen blieb .

„ Sich
' nur die schönen Bücher ! -- WaS ist denn das ? Ach , ein Tin -

Stift st raße 10 a sind 3 Wohnungen ä 5 Zimmer und Küche , eine Dach¬
wohnung mit 1 Zimmer , Cabinet und Küche im Vorderhaus , sowie eine

Wohnung im Hinterhaus mit 1 Zimmer , Cabinet und Küche mit mtsprechen -

dem Keller unb Holzställe auf den 1 . October zu vermiethm . Näheres
im Deutschen Haus bei W . Müller jun . 13064

Wellritzftraße 18 ist im 2 . Stock eine abgeschlossene Wohnung , 2 Zimmer ,

Küche , 2 Mansarden , Keller und im Parterre 2 schöne Zimmer ohne Möbel

auf 1 . Oktober zu vermiethm . 13065

Bei Martin Hölzer in der fortgesetzten Schwalbacherstraße sind im 2 . Stock

zwei Zimmer , Keller und Holzstall auf den 1 . Oktober zu vermiethen . 13066

Wohnlmgsvermiethung .

In einem neuen Hause der mittleren Nheinstraße
sind zwei vollständig neue Wohnungen , die eine

Parterre , die andere 2te Mage , zu vermiethen .

Das Nähere bei Herrn Baumann , Bahnhof¬
straße 10 , zu erfragen . 12794

In der Nähe des Kochbrunnens ist ein fteundlich möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen . Näh . Exped .              _
10716

Wellritzftraße 5 , Hinterh . , können reinliche Arbeiter Schlafstelle haben . 13067

Sckmlgasse 11 können zwei reinliche Arbeiter Schlafstelle erhalten . 13068

Ein donnerndes Hoch der Fräulein Käthksicn im Einhorn zu ihrem heu -

Ein donnerndes Hoch aus der Taunusstraße bis in die große Burgstraße der

Fräulein Kirschhösfer zu ihrem heutigen Geburtstag .
$ igo69

Vivat Meister ! ! !
.

Ein milliondonnerndes Hoch soll erschallen dem Meister H . zu seinem heu¬

tigen 27 . Geburtstage . 13069



teuwtscher ! aber so elegant ! Das Mädchen ließ keinen bet umhertiegenden Äegest;

stände ungemustert , weder ein paar Handschuhe „ von echtem Zicgenleder
"

, noch
einen Spazierstock „ mit wunderschönem Griff

" und ein Dolchmesser mit Silberbe¬

schlag . „ Der muß viel Geld haben !"
rief Bertha staunenv und machte sich dann

an Durchforschung des Alkovens . „ Komm '
doch ! bedenke , wenn er zurückkehrle !"

mahnte Fränzli , aber vergebens . „ Sieh ' nur "
, rief Bertha aus dem Nebenzim¬

mer , „ hier ist der große braune Tisch ganz bedeckt mit Fläschchen und Krausen und

Bürsten und Kämmen und alles ist ganz schön geordnet und sieht so schön und wie

neu .auS ! — Ach , wie das schön riecht ! - -- Aber was ist denn das ? Sieh
' nur ,

Kränzchen , ttn Handschuh , der auf einer Seite eine Bürste hat ! Und hier ein gro¬

ßes Tuch , das ist so rauh wie unsere Scheuerflccke .
" So ging eS in endlosem

Strom , während Fränzli immer dringender zur Rückkehr mahnte . „ Sieh
' nur , hier

liegeo ein Paar Socken von der feinsten Wolle ; er hat sie ausgezogen , aber sic sind

noch blendend weiß ; und — denke nur ! — 28 stehl darauf gezeichnet ! Der zählt
wohl gar seine Wäsche nach halben Schocken !"

„ Er kommt !" rief Kränzchen ängstlich . Blitzschnell warf Bertha die bewun¬

derten Socken aufdeu Boden und eilte hinaus . Ais die Mädchen die Thür schloffen ,
betrat gleichzeitig der Kandidat von der entgegengesetzten Seite den Schlafsaal .

,jJhre Thür stand auf "
, sagte Bertha , indem sie versuchte , unbefangenen

erscheinen . Wildhosen lächelte und sprach ein paar gleichgültige Worte zu den

Mädchen , dann ging er in seine Stube .

Nachdem er sich überzeugt hatte , daß er nirgends einen Schlüffel hatte stecken
lassen , zündete er sich eine Cigarre an und legte sich in das geöffnete Fenster . Im

Garten promentrte Bertha mit Kränzchen , vom >Borplatze ertönten die Stimmen

der spielenden Knaben . Hinter dem Garren dehnten sich weite Felder , am Hori¬

zont durch Waldungen und ein paar zerstreute Dörfchen begrenzt . Hier und da

sah man einen Bauer oder eine Bäuerin des Wegs gehest , sonst war es überall still
und menschenleer . „ Nach was ich mich seit Jahren ffehnte

"
; sagte Wiidhofrst zu

fich , ^ habe ich hier gefunden : einen prunklosen , aber segensreichen Beruf , Abge¬

schiedenheit von dem Treiben der Welt , ruhiges Stillleben , das mir Muße zum
Studiren gewährt , schlichte , unverdorbene Menschen zum Zusammenleben . " Er

verhehlte sich nicht , daß ihm vieles fehle ; an da « er sich gewöhnt , daß insbesondere

sein auSgtbildeter Sinn für Eleganz der Form vieles vermisse . Die pedantische
Monotonie -deS Schullehrerlebens hatte etwas beinahe Beängstigendes für ihn , da »

fühlte er schon nach diesem einen Tage . Auch Vie Reetorin mit ihrer Würde und

ihrer Brille und ihrer stets salbungsvollen Rede machte einen mehr komischen als

wohlthuenden Eindruck aus ihn . „ Vollkommen ist nichts auf Erden "
, dachte er ;

„ alles , was mich jetzt unangenehm und störend berührt , werde ich in einigen Mo¬

naten nicht mehr bemerken , so wenig als ich bis jetzt dir hundert Annehmlichkeiten
einer verfeinerten Lebensweise bemerkt hatte . Das ist die Macht der Gewohnheit ,
die vnS allmählich alle Aeußerlichkeiten vergessen läßt . Heute in sechs Wochen
werde ich nicht mehr wissen , daß die Reetorin den Dativ und den Accusativ ver¬

wechselt , daß ihr Wann abscheulichen Tabak raucht , und daß eS im Hausflur stets

nach grjüner Seife riecht . Dann werde ich mich völlig wohl in dieser einfachen ,
unverdorbenen Welt fühlen und werde mir dies naturgemäße Dasein idealer aus »

bauen können , als ich es mit meinem bisherigen Treiben in der großen Welt je¬
mals vermocht hätte . Ich glaube , ich werde mich hier noch recht glücklich fühlen .

"

Ein ihm schon wohlbekannter heller Ton traf sein Ohr , VaS herzige , frische Lachen

Fränzti 'S . So wohlthuend war ihm noch nie der KlaNg einer Menschenstimme
gewesen . So lachen kann nur , wer noch am Eingang des Leben - steht .

Jetzt kam die Magd und rief die Mädchen hinein ; das Essen werde aüfgetra -

gen . Auch Wildhofen begab sich hinunter .
So verging Tag auf Tag , ohne Ereigniß und ohne Abwechselung . Der Can -

didat war jetzt allfu eine bekannte Erscheinung , aber das Fränzli hatte schon recht ,



s - ganz hekannt wie mit seinen Vorgängern oder Mit Hermann wurde man doH
nie mit ihm . ES sprach freundlich und unbefangen mit allen , aber die Familie dek

RectorS fühlte sich in seiner Gegenwart stets etwas genirt . Früher hatte die Rec «

torin die Herren Candidaten immer etwas bemuttert , hatte ihnen ihr Herz aufge¬

schlossen , sich von ihnen ihre Mensgeschichte und ihre Zukunftspläne mittheilen

lassen , ihnen auch guten Rath eriheilt und manches an ihrer Erziehung nachgehott ;

denn sie war , daS fagte sie oft , stets in durchaus anständigen Jtreifen gewesen und

wußte sehr gut , waS sich paßt . DaS alles aber war , wie die Rektorin sehr bald

empfand , bei Wildhofen durchaus nicht angebracht . Sie wollte es sich zwar nicht

gestehen , aber dieser junge Mann , so einfach und anspruchsloser auftrat , tmpontrte

ihr gewaltig . Auch der Rector konnte sich einem ähnlichen Einflüsse nicht entziehen
und Bertha hatte in Gegenwart des Candidaten ihre sonstige Redseligkeit bedeu¬

tend eingebüßt . Wenn sie sich unbemerkt glaubte , waren ihre Wicke neugierig auf

ihn geheftet ; streifte fein Auge sie bann zufällig , so wurde sie feuerrot - . DaS

Fränzli blieb ruhig auch in Gegenwart des Candidaten , aber stö war stiller und

und zeigte eine Scheu , die man früher nie an ihr bemerkt hatte . Der junge Mann

beschäftigte sich übrigens sehr wenig mit ihr ; eine Woche war vergangen , und

beide hatten , außer an jenem ersten Montage , noch nicht zwei Worte mitein anbei

gesprochen . Ueherhaupt lebte er etwas zurückgezogen , brachte seine Freistunden

meist mit studiren ober auf einsamen Spaziergängen in die UmgeMb zmn . Nnb

allzu viele Freistunden hatte bet junge Mann nicht . - ig naat htu . tfß

Besonbers lieblich war die Umgegenb nicht , meist Felder , hier und du eine

Baumgruppe ober eine vereinzelte Ansiedelung , weiterhin etwa « Waldung und em

paarDörfer . Aber der Frühling nschmpckt die bescheidenste Landschaft mit süßen

Reizen , so wie der Frühling des Herzens auch das häßlichste Menfchenanttitz vere

klärt . Wildhofen kam von einem Spaziergang zurück , das Augeleuchtend , di «

Wange » geröchet , die Brust geschwellt . Der Lenz , der vielgeliebte , mit feinem W

wachenden ftLscheu Lehen , mit seinem Vogelgesang und seiNep Knospenpracht war

eingezogen in seine Seele und hatte alle © rinnetungen ; daraus verbannt und sie gang

etfiUt mit Frühlings tust . GLhatte die ersten zarten Blümchen gepflückt und zum

Strauße gewunden , den er an seiner Mütze befestigte . Als er in den Garten trat ,

erblickte er Kränzchen , die mit einem Buche in der Hand in der Laube saß , an

welcher er vorübergehen mußte . Sie hatte die Hand mit dem Buche in den SchoS

stnken taffen und blickte nachdenklich vor sich hin . „ @ in so ernstes Gesicht an eine «

so heitern Abend ? "
rief lachend der junge Mann ; „ Sie werde » ihren Augen scha¬

den , der Abend dämmert schon heran . "

„ Ich lese auch nicht mehr
"

, entgegnete Franzbi , aber e» ist so schön hier im

Garten , daß ich mich noch nicht entschließen konnte , inö HauS zurückzugehen . "

„ Sie nätten sollen einen Spaziergang machen , wie ich . "

„ Wo waren Sie ? "

„ Das weiß ich Ihnen wirklich nicht zu sagen ; überall , wo es keine Menschen

und keine Menschenwohnungen gab , nur Vögel , Bäume und Blumen . Da könnt «

ich ganz ungestört wieder wie ein mich Knabe auf » GraS werfen und singen und Sträuße

flechten . Den einen hing ich an den nächsten Baum , damit er doch auch etwas

Frühlingsputz trage — er sah noch gar kahl und winterlich aus — , den andern

brachte ich mit . Dars ich ihn Ihnen geben ? "

„ Sehe ich Ihnen auch noch so winterlich aus ? "
fragte mit schelmischem Lächeln

da » Mädchen , indem sie die Blumen am Kleide befestigte .

. „ Mit diesem Lächeln sicherlich nicht , aber vorhin machten Sie ein so ernstes

Gesicht , al » dächten Sie an die griechischen Verba . War es etwa bet Nachklang

Ihrer Lettüre ? Haben Sie . vielleicht Zumpt
's lateinische Grammatik oder den

ehrwürdigen Euklid studirt ? Er griff nach dem Buche , welches sie auf bett Wch

gelegt hatte . „ Paul et Vlrginie 1" ( Torts , f .)
।

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von A . Schellenberg .
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